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Betreff: Dezernat(e) VI

Bericht "Nachmittagsangebote Bildung, Erziehung und Betreuung fiir Grundschulkinder -
Schuljahr 2017/18"

Anlage/n siehe Seite 3

[]Bericht zum Beschluss Nr. vom

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich .
Kammerei reine Personalvorlage * | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltpriifung nicht erforderlich & erforderlich .
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich erforderlich e
- der HGO nicht erforderlich erforderlich f'“
StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich e
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich e
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich .
Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefiillt)
a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich
Kommission nicht erforderlich erforderlich f'“
Auslanderbeirat nicht erforderlich erforderlich e
b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich f"
Magistrat Tagesordnung A Tagesordnung B
Eingangsstempel Biiro des Magistrats Umdruck nur fur Magistratsmitglieder L]
ihasdstc\:/r?lrjgrsdnetenversamqung nicht erforderlich ¢ erforderlich v
Eingangsstempel Amt 16 offentlich f* nicht 6ffentlich

x[X] wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestatigung Dezernent

Manjura

Stadtrat

Vermerk Kammerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

[ ] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

Wiesbaden,

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.

(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

[] rot L] grin

HMS-Ampel Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

[] Investition ]

Investitionscontrolling Instandhaltung

Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:

in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten

[ ] budgettechnische Umsetzung

Gesamt-

darin zuséatzl.

Finanzierung

. . (Sperre, Kontierung | Kontierung
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kci):tgn Bedair[f]::pllupl Ertrag) (Objekt) (Konto)
in€

Bezeichnung

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Bislang wurde die Versorgungssituation und aktuelle Entwicklungen zur Schulkinderbetreuung
im Rahmen des Berichtes zur Tagesbetreuung fir Kinder behandelt. Angesichts der
zunehmenden Verlagerung der Angebote an die Schulen und einer zunehmend vielfaltiger
werdenden Landschaft, die immer weniger durch Kindertagesstatten/Horte gepragt ist, wird nun
ein eigener Bericht notwendig. Die Darstellung folgt den Grundschulen und ihren Bezirken und
nicht den Stadtteilen und zeigt fur die Schulbezirke aktuelle Entwicklungen und
Handlungsbedarfe auf.

Anlagen:

Bericht ,,Nachmittagsangebote Bildung, Erziehung und Betreuung fur Grundschulkinder - Bericht
Schuljahr 2017/18".

C Beschlussvorschlag:

1. Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1 der vorliegende Bericht das Thema Angebote und Bedarfe sowie aktuelle Entwicklungen im
Bereich Betreuung, Erziehung und Bildung von Grundschulkindern aufgreift und damit dieser
Teil aus dem Bericht Tagesbetreuung fur Kinder herausgel6st wird.

1.2 der neue Bezugszeitpunkt fiir die Berichterstattung nun der Oktober fur das dann jeweils
begonnene Schuljahr ist. Bezugsgrof3e fur die Zielerreichung sind die Schilerinnen und
Schuler der (staatlichen) Grundschulen.

1.3 esdas Ziel ist - wie mit Beschluss Nr. 0210 der Stadtverordnetenversammlung vom
18.05.2017 beschlossen - 75 Prozent der Grundschulkinder mit einem Angebot am
Nachmittag versorgen zu kdnnen.

1.4 mit Blick auf die in 1.3 genannte Zielgrof3e im Oktober 2017 rund 1.200 Platze fehlten.

1.5 der weitere Ausbau, der gemafR Beschluss Nr. 0178 der Stadtverordnetenversammlung vom
03.05. 2018 in erster Linie durch von Landesseite (mit-)finanzierte Angebote wie den ,,Pakt fir
den Nachmittag“ (PfdN) und das Ganztagsprofil 3 erfolgen soll sowie durch eine Vielzahl von
MafR3nahmen, u. a. baulicher Art, flankiert werden muss, um die Schulen fir diesen Weg zu
gewinnen.

1.6 der bisher von 5109 vorgelegte ,,Bericht Entwicklung Grundschulkinderbetreuung und
Ganztagige Angebote” ab dem Schuljahr 2018/19 in den vorliegenden Bericht zukinftig
integriert werden wird.

Wiesbaden, 14.08.2018

51.4 dezentrale
51.1 Hock (2574/ho) Steuerungsunterstitzung (4261/bu)

Manjura
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

